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Webinar Infos:

• Das Webinar ist für alle Teilnehmer im Zuhörermodus (Video und Mikrofon sind 

ausgeschaltet)!

• Sie haben über F&A die Möglichkeit Fragen an die Vortragenden zu stellen. Einzelne 

Fragen können im Rahmen des Webinars beantwortet werden.

• Sollten Sie weiterführen Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Ansprechpartner 

oder an corona@mooreskz.at 

• Das Webinar wird aufgezeichnet und auf der MOORE SKZ Homepage veröffentlicht. Bei 

der Aufzeichnung werden kein personenbezogenen Daten von Teilnehmern verarbeitet.

• Bitte beachten Sie unser Impressum unter https://www.mooreskz.at/impressum sowie die 

Datenschutzinformation für Webinare unter: https://www.mooreskz.at/datenschutz

HELPING YOU THRIVE IN A CHANGING WORLD

https://www.mooreskz.at/impressum
https://www.mooreskz.at/datenschutz


Referenten
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Udo Schwarz Reinhard SchwarzMario Oberndorfer
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Covid-19 Gastronomie 

Extra-Paket



• Von 20% auf 10%

• befristet bis Ende 2020 

• für offen abgegebene Getränk

Gastronomie - Paket

Reduktion der Umsatzsteuer auf nicht-alkoholische Getränke
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• Erhöhung der Pauschalierungsgrenze von 255.000,- Euro auf 
400.000,- Euro Umsatz jährlich

• Erhöhung des Grundpauschal-Prozentsatzes von 10% auf 15% 
(Begünstigung von allen Gaststätten bis 400.000,- Euro Umsatz)

• Verdoppelung des Mindestpauschalbetrages von 3.000,- auf 6.000,-
Euro.

• Ausbau der Mobilitätspauschale als Regionalförderung durch
Staffelung: 

• 4% für Gasthäuser in Gemeinden bis 10.000 Einwohner; 

• 6% für Gasthäuser in Gemeinden bis 5.000 Einwohner

Gastronomie - Paket

Vereinfachung und Entlastung durch höhere Pauschalierung
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Gastronomie - Paket
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Grundpauschale

10 % auf 15%

Mobilitätspauschale

2 % auf 4% bzw. 6%

Energie- u. 

Raumpauschale 8 %

Zusätzlich absetzbare

Ausgaben

Ersatz für möglicher Ersatz für: möglicher Ersatz für:

• Büromaterial

• Fortbildungskosten

• Unternehmer

• Literatur

• Telefon, Internet

• Buchhaltungs- und 

Personal-

verrechnungskosten

• Werbung/Bewirtung/Rep

räsentation

• Arbeitszimmer

• GWG

• Miete/Leasing 

beweglicher WG

• Versicherungen (ausgen. 

Räumlichkeiten oder 

KFZ)

• Beiträge zu 

Berufsverbänden

• Abschreibung für KFZ

• Leasinggebühren

• KM-Geld

• Ausgaben für öffentliche

• Verkehrsmittel oder

• Taxikosten

• Ausgaben bei Reisen

• für Verpflegung und

• Unterkunft

• Strom

• Gas

• Heizung (Öl, Holz,

• Kohle, Pellets)

• Wasser

• Aufzüge

• Reinigung

• Rauchfangkehrer

• Kanalgebühren

• Liegenschaftsbezogene 

Abgaben und 

Versicherungen (zB

Grundsteuer)

• Sonstige Betriebskosten

• Waren, Rohstoffe, 

Halberzeugnisse, 

Hilfsstoffe, Zutaten

• Löhne inkl. Nebenkosten

• Fremdlöhne

• Fortbildung für 

Mitarbeiter inkl. 

Reisekosten

• Abschreibung und 

Restbuchwert

• Instandhaltung, 

Instandsetzung

• Miete, Pacht 

unbeweglicher WG

• Fremdmittelkosten

• Grundfreibetrag



Einnahmen
- Abziehbare tatsächliche Ausgaben
- 15 % Grundpauschale (mind. neu 6.000 und max. 25.500 

EUR)
- 4 bzw. 6 % Mobilitätspauschale (max. 5.100 EUR) oder 

tatsächliche Kosten
- 8 % Energie- und Raumpauschale (max. 20.400 EUR) oder 

tatsächliche Kosten
= Zwischensumme
- 13 % Grundfreibetrag (max. 3.900 EUR)
= Steuerpflichtiger Gewinn
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Insbesondere die Landgastronomie ist auf Aushilfskräfte angewiesen. Um diese 
leichter beschäftigen zu können, soll die Aushilfskräfteregelung ohne 
Begrenzung auf 18 Tage wieder bis zum Ende des Jahres eingeführt werden.

Was ist das überhaupt?
Wird neben einem vollversicherten Dienstverhältnis ein geringfügiges 
Beschäftigungsverhältnis ausschließlich zu dem Zweck ausgeübt, einen zeitlich 
begrenzten zusätzlichen, den regulären Betriebsablauf überschreitenden, 
Arbeitsanfall zu decken oder den Ausfall einer Arbeitskraft zu ersetzen, so hat der 
Dienstgeber einen Pauschalbeitrag von 14,12 % sowie die 
Arbeiterkammerumlage (Landarbeiterkammerumlage) vom Dienstnehmer 
einzubehalten und abzuführen.

Gastronomie - Paket

Aushilfskräfteregelung
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Von 4,40 Euro auf 8 Euro pro Tag zur Bezahlung in Restaurants

Von 1,10 Euro auf 2 Euro pro Tag zur Bezahlung von Lebensmitteln

Gastronomie - Paket

Erhöhung der Beträge für steuerfreie Restaurant- und Lebensmittelgutscheine
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• Höhere Absetzbarkeit von Geschäftsessen

Mehr Anreiz für Geschäftsessen in den Wirtshäusern durch 

Erhöhung der Absetzbarkeit von 50% auf 75%.

Abschaffung der Schaumweinsteuer

Entlastung für österreichische Winzerinnen und Winzer und 

Konsumentinnen und Konsumenten.

Gastronomie - Paket

Geschäftsessen und Ex für Schaumweinsteuer
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Metro Österreich investiert mit einer unbürokratischen und schnellen 

Hilfsmaßnahme in die Zukunft ihrer Kunden: Um den Start Mitte Mai 

zu erleichtern, werden Gastronomie- und Hotelleriebetriebe mit 

einem 220 Millionen Euro Finanzierungspaket unterstützt. Der 

Händler gewährt – unter "großzügiger Berücksichtigung des KSV-

Ratings" – individuelle Einkaufsrahmen auf das bis zu Dreifache des 

Monatsbedarfs, mit bis zu 90 Tagen Zahlungsziel. Das Hilfsangebot 

gilt sowohl für Bestands- wie auch für Neukunden.

Privatinitiative eines Lieferanten - Beispiel

Initiative der Metro-Gruppe
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Fixkostenzuschuss



Einleitende Bemerkung

Die Richtlinien zum Fixkostenzuschuss wurden am 13.05.2020 

veröffentlicht. 

Die Notifizierung seitens der Europäischen Kommission für eine 

effektive Anwendung ist jedoch noch ausstehend.

(Stand 14.05.2020)



Begünstigte 
Unternehmen

Sitz oder eine Betriebsstätte in Österreich

Gewinneinkünfte gemäß § 21, 22 oder 23 des Einkommensteuergesetzes 1988

keine rechtskräftige Finanzstrafe in den letzten 5 Jahren

Umsatzeinbruch durch COVID-19

am 31. Dezember 2019 nicht in Schwierigkeiten iS AGVO (UiS)

Schadensminderungspflicht mittels ex ante Betrachtung

Keine Non-Profit-Organisationen gem. §§ 34 bis 47 BAO
sowie deren nachgelagerte Unternehmen

Nicht im Alleineigentum von Gebietskörperschaften oder Einrichtungen des öffentl. Rechts stehend

mehrheitlichen Eigentum (mittelbar oder unmittelbar) von Gebietskörperschaften und sonstigen Einrichtungen 
öffentlichen Rechts stehende Einrichtungen die einen Eigendeckungsgrad von weniger als 75% haben

Unternehmen mit mehr als 250 Mitarbeiter (VZÄ) UND mehr als 3% der MA gekündigt haben anstatt Kurzarbeit in 
Anspruch genommen haben

Begünstigte Unternehmen
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 Eigener Topf – 20. COVID-19-Gesetz



Unternehmen, die vor der Covid-19-Krise ein gesundes Unternehmen waren (Nicht 

Unternehmen in Schwierigkeiten)

Bei Kapitalgesellschaften und vergleichbaren Personengesellschaften, wenn (positive) Eigenmittel 

geringer sind als die Hälfte

• a) des gezeichneten Kapitals, inkl. Agio (Kapitalgesellschaften) bzw. 

• b) des ausgewiesenen Komplementär-/Kapitals (Personengesellschaften).

• Als Eigenmittel werden „Eigenmittel im engeren Sinn“ plus „Sonstige Passiva mit 

Eigenmittelcharakter“ gewertet, die mit aufgelaufenen Verlusten gegenzurechnen sind

Unternehmen in Schwierigkeiten
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Was sind Fixkosten?
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„Fixkosten im Sinne dieser Richtlinien sind ausschließlich Aufwendungen aus einer operativen

inländischen Tätigkeit, die im Zeitraum vom 16. März 2020 bis 15. September 2020 entstehen.“ (4.1.1)

(a) Geschäftsraummieten und Pacht, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Geschäftstätigkeit des 

Unternehmens stehen; 

(b) Betriebliche Versicherungsprämien; 

(c) Zinsaufwendungen, für Kredite und Darlehen, sofern diese nicht an verbundene Unternehmen iSd lit e als 

Kredite oder Darlehen weitergegeben wurden. 

(d) der Finanzierungskostenanteil der Leasingraten; 

(e) betriebliche Lizenzgebühren, sofern die empfangende Körperschaft nicht unmittelbar oder mittelbar 

konzernzugehörig ist oder unmittelbar oder mittelbar unter dem beherrschenden Einfluss desselben 

Gesellschafters steht; 

(f) Aufwendungen für Strom, Gas und Telekommunikation; 



Was sind Fixkosten?
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„Fixkosten im Sinne dieser Richtlinien sind ausschließlich Aufwendungen aus einer operativen inländischen Tätigkeit, die im
Zeitraum vom 16. März 2020 bis 15. September 2020 entstehen.“ (4.1.1)

(g) Wertverlust bei verderblicher oder saisonaler Ware, sofern diese aufgrund der COVID- 19-Krise mindestens 50% des 

Wertes verlieren. Saisonale Ware bezeichnet eine Ware, die im Zuge eines immer wiederkehrenden Zeitabschnitts 

eines Jahres besonders nachgefragt wird;

(h) ein angemessener Unternehmerlohn bei einkommensteuerpflichtigen Unternehmen (natürliche Personen als  Einzel-

oder Mitunternehmer); dieser ist auf Basis des letzten veranlagten Vorjahres zu ermitteln (monatlicher 

Unternehmerlohn=steuerlicher Gewinn des letztveranlagten Vorjahres /Monate mit unternehmerischer Tätigkeit). Als 

Unternehmerlohn dürfen jedenfalls EUR 666,66, höchstens aber EUR 2.666,67 pro Monat angesetzt werden. Vom 

Unternehmerlohn sind Nebeneinkünfte (Einkünfte gemäß § 2 Abs. 3 Z 4 bis 7 EStG 1988) des Betrachtungszeitraumes 

abzuziehen;

(i) Personalaufwendungen, die ausschließlich für die Bearbeitung von krisenbedingten Stornierungen und Umbuchungen 

anfallen;

(j) Aufwendungen für sonstige vertragliche betriebsnotwendige Zahlungsverpflichtungen, die nicht das Personal betreffen.



Was sind keine Fixkosten?
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Keine Fixkosten sind unter anderem:

• Normaler Personalaufwand

• Normaler Wareneinsatz

• Abschreibung und Abschreibungskomponente in Leasingraten

• Wertberichtigung von Forderungen

• Kredittilgungen und Investitionen!!!!!

• Steuern

• Spenden

• …

„Von den Fixkosten sind Versicherungsleistungen, die diese Fixkosten im Versicherungsfall abdecken,

in Abzug zu bringen.“



• 25% bei einem Umsatzausfall von 40 bis 60%

• 50% bei einem Umsatzausfall von über 60 bis 80% 

• 75% bei einem Umsatzausfall von über 80 bis 100%

„Der Fixkostenzuschuss wird nur dann gewährt, wenn

der Fixkostenzuschuss 

insgesamt mindestens EUR 2.000 beträgt.“

Staffelung des Fixkostenzuschusses

Die Ersatzrate beträgt…
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Beträgt der Umsatzeinbruch <40%, 

kann kein Zuschuss beantragt werden!



Für die Berechnung des Umsatzausfalls im Sinne dieser Richtlinien ist auf die für die 

Einkommen- oder Körperschaftsteuerveranlagung maßgebenden Waren – und/oder 

Leistungserlöse (entspricht den Kennzahlen 9040 und 9050 im Formular E1a) 

abzustellen. 

Dabei sind die maßgebenden Werte des 2. Quartals 2020 jenen des 2. Quartals 2019

gegenüberzustellen. Müssen solche Aufzeichnungen nicht geführt werden, sind andere 

geeignete Aufzeichnungen des Förderwerbers, welche jedoch nicht Vorschriften für 

verpflichtende Aufzeichnungen erfüllen müssen, oder andere Belege heranzuziehen.

Definition Umsatzausfall

Variante I
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• Abweichend vom Quartalsvergleich gibt es folgende weitere Betrachtungszeiträume:

• Betrachtungszeitraum 1: 16.3.2020 bis 15.4.2020

• Betrachtungszeitraum 2: 16.4.2020 bis 15.5.2020

• Betrachtungszeitraum 3: 16.5.2020 bis 15.6.2020

• Betrachtungszeitraum 4: 16.6.2020 bis 15.7.2020

• Betrachtungszeitraum 5: 16.7.2020 bis 15.8.2020

• Betrachtungszeitraum 6: 16.8.2020 bis 15.9.2020

„Anträge können für maximal drei Betrachtungszeiträume, die zeitlich 

zusammenhängen müssen gestellt werden.“

Definition Umsatzausfall

Variante II
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• € 90 Mio. bei einem Zuschuss von 75% der Fixkosten

• € 60 Mio. bei einem Zuschuss von 50% der Fixkosten und

• € 30 Mio. bei einem Zuschuss von 25% der Fixkosten

Höhe des Fixkostenzuschusses

Der Zuschuss ist gedeckelt mit…
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• Sind mehrere antragstellende Unternehmen konzernal verbunden, steht der Maximalbetrag für alle 

Unternehmen des Konzerns nur einmal zu.

• Unternehmen, für die keine umsatz- oder ertragsteuerlichen Daten für das Jahr 2018 oder 2019 

vorliegen, können die Umsatzausfälle anhand einer Planungsrechnung plausibilisieren

• Bei der Ermittlung des Umsatzausfalls ist im Fall von Umgründungen im Vergleichszeitraum auf die 

jeweilige vergleichbare wirtschaftliche Einheit abzustellen.

• Wertverlust saisonaler Ware kann erst bei der zweiten Tranche berücksichtigt werden, so dieser 

nachgewiesen werden kann

• Ein Wertverlust von saisonaler Ware liegt erst dann vor, wenn dieser tatsächlich feststeht. Der Wertverlust ist von 

den Anschaffungs- oder Herstellungskosten zu berechnen, ohne GEMEINKOSTEN

Good to know…
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• Es ist auf Umsätze gemäß UStG abzustellen

• Dem Betrachtungszeiträumen des Jahres 2020 ist ein entsprechend langer 

Vergleichszeitraum 2019 gegenüberzustellen.

• Umsätze des Vergleichseitraumes sind im Durchschnitt zu ermitteln

• Beispiel: Zeitraum 16.3. bis 15.5.2020 

𝑈𝑚𝑠𝑎𝑡𝑧𝑉𝑒𝑟𝑔𝑙𝑒𝑖𝑐ℎ𝑠𝑧𝑒𝑖𝑡𝑟𝑎𝑢𝑚 =
𝑈3.19 + 𝑈4.19 + 𝑈5.19

3
∗ 2

• Alternativ: 

Vergleich Umsatz 2. Quartal 2019 und prognostizierter Umsatz 2. Quartal 2020

Ermittlung des Umsatzausfalls für die erste Tranche

„Bestmögliche Schätzung“

HELPING YOU THRIVE IN A CHANGING WORLD 25



Auf einen Blick - Quartalsbetrachtung
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Berechnung/Schätzung 1. Tranche Umsatzausfall 4.2.1.

Berechnung der Fixkosten bei Schätzung gem. 4.2.1.

Dez.20Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20 Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Dez.20Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20

-40%
1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Dez.19

1.Quartal 19 2.Quartal 19 3.Quartal 19 4.Quartal 19

Jän.19 Feb.19 Mär.19 Apr.19 Mai.19 Jun.19 Jul.19 Aug.19 Sep.19 Okt.19 Nov.19
Umsatz (= KZ 9040 + 9050)

Umsatz (= KZ 9040 + 9050)

Fixkosten gem. 4.1.1



Auf einen Blick – Alternativer Betrachtungszeitraum
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MONATSBETRACHTUNG

Berechnung 1. Tranche Umsatzausfall 4.2.2.

Berechnung der Fixkosten gem. 4.4.2.

Jul.19 Aug.19 Sep.19 Okt.19 Nov.19 Dez.19

1.Quartal 19 2.Quartal 19 3.Quartal 19 4.Quartal 19

Jän.19 Feb.19 Mär.19 Apr.19 Mai.19 Jun.19

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20 Okt.20 Nov.20

Dez.20Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20

-40%

Dez.20

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20

Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20

Umsatz

Umsatz 

Fixkosten



Auf einen Blick – Alternativer Betrachtungszeitraum
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2-MONATSBETRACHTUNG

Berechnung 1. Tranche Umsatzausfall 4.2.2.

Berechnung der Fixkosten gem. 4.4.2.

1.Quartal 19 2.Quartal 19 3.Quartal 19 4.Quartal 19

Jul.19 Aug.19 Sep.19 Okt.19 Nov.19 Dez.19Jän.19 Feb.19 Mär.19 Apr.19 Mai.19 Jun.19

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20

Dez.20

-40%

Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20

Dez.20

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20

Jun.20 Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20

Umsatz

Umsatz 

Fixkosten



Auf einen Blick – Alternativer Betrachtungszeitraum
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3-MONATSBETRACHTUNG

Berechnung 1. Tranche Umsatzausfall 4.2.2.

Berechnung der Fixkosten gem. 4.4.2.

1.Quartal 19 2.Quartal 19 3.Quartal 19 4.Quartal 19

Jän.19 Feb.19 Mär.19 Apr.19 Mai.19 Dez.19

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

-40%

Jun.19 Jul.19 Aug.19 Sep.19 Okt.19 Nov.19

Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20 Dez.20Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20 Jun.20

Jul.20 Aug.20 Sep.20 Okt.20 Nov.20 Dez.20

1.Quartal 20 2.Quartal 20 3.Quartal 20 4.Quartal 20

Jän.20 Feb.20 Mär.20 Apr.20 Mai.20 Jun.20

Umsatz

Umsatz 

Fixkosten



Auf einen Blick – Mögliche alternative Betrachtungszeiträume
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16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020

16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020

16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020

16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020

16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020

16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020

16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020

16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020

16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020

16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020

16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020

16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020

16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020 16.03.2020 15.04.2020

16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020 16.04.2020 15.05.2020

16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020 16.05.2020 15.06.2020

16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020 16.06.2020 15.07.2020

16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020 16.07.2020 15.08.2020

16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020 16.08.2020 15.09.2020



Simulation
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• Antragstellung grundsätzlich über FinanzOnline  Abwicklung über COFAG

• Bestätigung / „Beantragung“ des Steuerberaters oder Wirtschaftsprüfer

für die erste Tranche NICHT wenn, 

• Zuschuss < 12 TEUR 

• Zuschuss > 12 TEUR  und < 90 TEUR  Bestätigung der Plausibilität

„Die dem Antrag zu Grunde liegenden Angaben und Daten werden durch die

Finanzverwaltung einer automationsunterstützten Risikoanalyse unterzogen und plausibilisiert.

Das Ergebnis dieser Prüfung wird der COFAG übermittelt. Im Einzelfall kann von der COFAG

eine ergänzende Analyse (Ergänzungsgutachten) angefordert werden, wenn begründete

Zweifel am Ergebnis der automationsunterstützten Risikoanalyse bestehen.“

Beantragung des Zuschusses

Der Weg zum „Glück“…
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• 2. Tranche-Antrag (ab 19.08.)  Berücksichtigung des Wertverlust saisonaler Ware

• 3. Tranche-Antrag (ab 19.11.)  Übermittlung qualifizierter Daten des Rechnungswesen

• In der 3. Tranche können inhaltliche Korrekturen vorgenommen werden

• Tatsächliche Fixkosten

• Tatsächliche Umsatzausfälle

• Korrektur der Ermittlung des Umsatzausfalls gem. 4.2. ???

• Die erste und zweite Tranche sind auf die dritte Tranche anzurechnen  Gutschriften oder 

Nachzahlungen!!!

Beantragung des Zuschusses

Der Weg zum „Glück“…
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• Zuschuss ist steuerfrei (Aufwendungen werden gekürzt)

• Verbot zur Beschlussfassung von Gewinnausschüttungen im Zeitraum 16.03.2020 bis 

16.03.2021

• Die Entnahmen und Ausschüttungen müssen der wirtschaftlichen Lage angepasst 

werden

• Bis 3 Monate nach letztem Zuschuss maßvolle Ausschüttungspolitik

• Bonuszahlungsverbot für Geschäftsführer

• Bonuszahlungen dürfen nicht >50% zum Vorjahr sein

• Kein Rechtsanspruch und auch kein Rechtsmittel

• Die Bezuschussung wird in der Transparenzdatenbank veröffentlicht

Beantragung des Zuschusses

Der Weg zum „Glück“…
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Auf einen Blick – Terminlicher Ablauf
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COVID-19

Beschränkungen Beantragung 1. Tranche Beantragung 2. Tranche Beantragung 3. Tranche ENDE Beantragung

16.03.20 ab 20.05.20 ab 19.08.20 ab 19.11.20 31.08.21

15.09.2020

Auszahlung 1.Tranche Auszahlung 2.Tranche Auszahlung 3.Tranche Auszahlung 3.Tranche

31.12.2020alternativer Betrachtungszeitraum

Betrachtung 2. Qu. 2020



MOORE SKZ Wirtschaftsprüfung Steuerberatung GmbH

SCHWARZ KALLINGER ZWETTLER

Wirtschaftsprüfung Steuerberatung GmbH

Bahnhofstraße 13

4400 Steyr

Volksgartenstraße 32

4020 Linz

Gonzagagasse 15/2a

1010 Wien

T +43 (0) 50206 2-0

F +43 (0) 50206 2-9100

www.mooreskz.at
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Disclaimer

Diese Folien dürfen nicht weitergegeben werden. Die Folien sind unverbindlich aus
den vorhandenen Rechtstexten und Unterlagen abgeleitet und erheben keinen
Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind als freiwillige Information
gedacht und das Zutreffen kann nicht garantiert werden. Die enthaltenen
Informationen sind allgemeiner Natur und nicht auf die spezielle Situation einer
Einzelperson oder juristischen Person ausgerichtet. Bitte beachten Sie auch die
laufende Fortentwicklung der Materie durch Rechtsvorschriften, Judikatur und
Verwaltungspraxis. Niemand sollte aufgrund dieser Informationen handeln, ohne
geeigneten fachlichen Rat einzuholen und ohne gründliche Analyse der
betreffenden Situation. Für konkrete Fragestellungen wenden Sie sich bitte an
Ihren/Ihre SteuerberaterIn oder BilanzbuchhalterIn und für rechtliche Fragen an
Ihren Rechtsanwältin/Rechtsanwalt. Detailregelung in der Richtlinie bleibt
abzuwarten. Stand 15.05.2020
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